
Der Forster Dietmar Woidke
hat in dieser Woche Matthias
Platzeck politisch beerbt. Der

einstige Innenmnister ist nun-
mehr der Vorsitzende der Lan-
des-SPD sowie Ministerpräsi-
dent des Landes Brandenburg.
Der 51-Jährige erhielt bei der
Wahl zum Ministerpräsidenten
auch vier Stimmen von der Op-
position. Als eine erste Maß-
nahme erklärte er, sich um den
Unterrichtsausfall an Schulen
kümmern zu wollen.
Die langjährige und sehr be-
liebte Leiterin der größten
Sparkassen-Geschäftsstelle im

Cottbuser Süden, Marianne
Düpsch, geht in den Ruhe-
stand. Die Ströbitzerin geht
nach 34  Dienstjahren in den
(Un-)Ruhestand und kann sich
mit noch mehr Zeit in der Wen-
dischen Trachtentanzgruppe
engagieren. Die Leitung der
Geschäftsstelle Sachsendorf
übernimmt Jacqueline Ban-
nack (38).
Das Leitungsteam der BTU
Cottbus-Senftenberg ist voll-
ständig. Birger Hendriks be-
auftragt die Professoren Mat-
thias Koziol (Beauftragter für

Lehre), Heinrich Theodor
Vierhaus (Forschung) und
Stefan Jörg Zundel (Lehre
und Forschung mit anwen-
dungsbezogenem Schwer-
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punkt). Der Gründungssenat
muss sich bis zum 31. Okto-
ber konstituiert haben. Erst
dann kann ein Gründungsprä-
sident gewählt werden. 
Martin Schüler hat seinen
 Vetrag als Intendant des Staats-
theaters Cottbus bis 2020 ver-
längert. Bei der Spielplanprä-
sentation im Branitzer Park
erklärte er, die Unterstützung
des Landes und der Stadt zu ha-
ben. Ohne diese hätte alles
Strampeln keinen Sinn ge-
macht. Seit 1991 ist er Opern-
direktor am Staatstheater. Mit
Beginn der Spielzeit 2003/04
übernahm er auch das Amt des

Intendanten. Martin Schüler
erklärt, dass er etwas ange-
schoben habe, was  noch lan-
ge nicht ausgereizt sei. 
Die BTU Cottbus–Senftenberg
trauert um Professor Günter
Spur. Der Gründungsrektor
der Technischen Universität
Cottbus verstarb im Alter von
84 Jahren. Er leitete die BTU
Cottbus von 1991 bis 1996.
Günter Spur prägte die Tech-
nische Universität Cottbus,
wie sie bis 1994 hieß, in be-

sonderer Weise. Sein Anliegen
im Gründungsprozess und
beim Aufbau der universitären
Strukturen war es, dass Wis-
senschaftler aus der Praxis in
die Wissenschaft geholt wer-
den und dass wissenschaftliche
Erkenntnisse in die Wirtschaft
zurückfließen sollten. Die dis-
ziplinübergreifenden Struktu-
ren und das transdisziplinäre
Zusammenwirken von For-
schung und Lehre standen bei
ihm von Anbeginn auf der
Gründungsagenda. 
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Der Geschäftsführer der Kom-
munalen Wohnungsgesell-
schaft mbH Senftenberg

(KWG), Roland Osiander,
übergab einen Scheck an den
Hauptbrandmeister Olaf
Schulz, Löschmeisterin Jana
Fritzschka und Oberlösch-
meister Uwe Richter als Ver-
treter der Feuerwehr Großräs-
chen. Der Geschäftsführer
bedankt sich damit bei den Ka-
meraden für die schnelle Hil-
fe bei der Brandbekämpfung
am 13. August in der Karl-
Marx-Straße 1 in Großräschen. 
Bildungsministerin Martina
Münch hat nach ihrer Beglei-
tung eines Teams der Schulvi-
sitation in der Friedrich-Hoff-
mann-Oberschule in
Großräschen eine positive Bi-

lanz gezogen. „Besonders be-
eindruckt haben mich das En-
gagement der Lehrkräfte und
der Schulleitung an der Fried-
rich-Hoffmann-Oberschule
sowie die vorbildliche Berufs-
und Studienorientierung“, sagt
Martina Münch. 
Die Bernhard-Kellermann-
Oberschule Senftenberg
möchte den Titel „Schule ohne

Rassismus – Schule mit Cou-
rage“ erringen. Dazu hat sie
einen weiteren Schritt getan.
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Senftenbergs Bürgermeister
Andreas Fredrich unter-
zeichnete den Patenschafts-
vertrag. „Wenn ihr Unterstüt-
zung braucht, gebt ihr
Bescheid. Gern bin ich auch
bereit, an Veranstaltungen und
Projekten teilzunehmen“, sag-
te das Stadtoberhaupt.
Alter und neuer Vorsitzender
des Vereins „Pro Lausitzer
Braunkohle“ ist Wolfgang
Rupieper, unterstützt wird er
im zukünftig neunköpfigen
Vorstand von Daniel Biesold,
Marco Bayer, Lena Kostre-
wa, Sieglinde Hinzer, Nor-
man Herrmann, Steffen Söll,
Raik Gallas und Bernd Pis-
sulla. 
Volker Mielchen ist zum zu-
künftigen Verbandsvorsteher

des Zweckverbandes Lausitzer
Seenland Brandenburg ge-
wählt worden. Am 1. Januar
2014 übernimmt er die Auf-
gaben von Michael Vetter. 
Die BTU Cottbus–Senftenberg
trauert um Professor Günter
Spur. Der Gründungsrektor
der Technischen Universität
Cottbus verstarb im Alter von
84 Jahren. Er leitete die BTU
Cottbus von 1991 bis 1996.
Sein Anliegen im Gründungs-
prozess war es, dass Wissen-
schaftler aus der Praxis in die
Wissenschaft geholt werden
und dass wissenschaftliche Er-
kenntnisse in die Wirtschaft zu-

rückfließen sollten. Die diszi-
plinübergreifenden Strukturen
und das Zusammenwirken von
Forschung und Lehre standen
bei ihm von Anbeginn auf der
Gründungsagenda. 
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